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(54) Brandschutzklappe zur Verhinderung von Brand- und Rauchübertragung in einem 
Rohrgehäuse

(57) Schwenkbar in einem Rohr- oder Profilgehäuse
(11) gelagerte Brandschutz-klappe, wobei das Klappen-
blatt (10) der Brandschutzklappe (1) mindestens zwei-
teilig ausgebildet ist und aus einem feststehenden ersten
Klappenteil (7, 7a, 7b) und einem gegenüber dem fest-
stehenden Klappenteil (7, 7a, 7b) in axialer Richtung des
Rohr- oder Profilgehäuses (11) vorgespannten, beweg-
lichen zweiten Klappenteil (8) besteht. Damit wird der
nach vorne in Richtung auf die Brandquelle verlegte
Klappenabschluss durch den verschiebbaren Klappen-
teil gebildet und somit die Dichtfläche, die den Rauchga-
sen und dem Feuerangriff ausgesetzt ist, in den Bereich
des verschiebbaren Klappenteils hinein verlegt. Damit
wird der Klappenabschluss gegen die Brandquelle nach
vorne verschoben, wodurch der Wärmeeintrag auf die
zu schützende Wand oder Decke wesentlich vermindert
wird.
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